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Es ist die richtige Feder für eine ruhige, nicht zu kleine Männerhand. Waterman kennt
3 Grundtypen: die Umsteckfeder, die Sicherheitsfeder und die Selbstfüllfeder. Mancher liebt
die Sicherheitsfeder mehr als die andern; denn die Goldfeder taucht immer aus der Tintensäule;

sie schreibt sofort; man braucht nicht erst das Beharrungsvermögen in Bewegung zu
setzen und durch Schwung und Ruck irgendwohin Kleckse zu entlassen. Der Tintenausfluss
ist gleichmässig; weder zu viel, noch zu wenig. In der Tasche aber ist dieses Modell wie
ein wasserdicht abgeschlossenes, schlankes Tintenfass. Der ewig glänzende, moiréeartig
gerippte Rumpf ist von wohligen Dimensionen; die Hand spürt kein Gewicht, obschon die
Feder fünfmal schwerer als ein Bleistift ist; der Schwerpunkt ist gut gelagert.

Die grosse Feder trägt Nummer 6; sie gleitet leicht über das Papier und folgt gehorsam
dem leisesten Druck. / So ein Waterman wird behütetes Eigentum; nicht bloss Schreibfeder.

Es ist Wert in ihr; man schätzt sie hoch.

Gebrüder Scholl, Zürich, Poststr. 3
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